
Badische Landesbibliothek Karlsruhe

Digitale Sammlung der Badischen Landesbibliothek Karlsruhe

Karlsruher Zeitung. 1784-1933
1902

12.5.1902 (No. 128)



Karlsri > li er Mang .

Montag , 1Ä Mm .

*

Expedition : Karl-Friedrich-Straßr Rr . 14 (Telephonanschluß Nr . 154), woselbst auch die Anzeigen in Empfang genommen werden.
BorauSbezahlung : vierteljährlich 3 M . 50 Pf . ? durch die Post im Gebiete der deutschen Postverwaltung , Briesträgergebühr eingerechnet , 3 M . 65 Pf .

EinrückungSgrbühr : die gespaltme Petttzeile oder deren Raum 2V Pf . Briefe und Gelder frei.
Unverlangre Drucksachen und Korrespondenten jeder Art , sowie Rezensionsexemplarewerden nicht zurückgrsandt und übernimmt der Verlag dadurch

keinerlei Verpflichtung zu irgendwelcher Vergütung . — Der Abdruck unserer Origtnalarttkel und Berichte ist nur mit
Quellenangabe - „Karlsr . Ztg ." — gestattet.

1902 .

Der Erlaß des Kaisers . !
Der an den Statthalter von Elsaß -Lothringen Fürsten

zu Hohenlohe - Langenburg ergangene Erlaß Seiner
Majestät des Kaisers lautet wie solgt :

Um den Bewohnern von Elsaß -Lothringen einen beson¬
deren Beweis Meines Wohlwollens zu geben , sowie im
Vertrauen auf die retchstreue und loyale Gesinnung, welche
sich je länger desto mehr in der Bevölkerung der Reichs¬
lande befestigt hat , und die Mir bet Meinen wiederholten
Besuchen dieser dem Vaterlands zurückgcwonnenen Länder
in unzweideutiger Weise entgegengetreten ist , will Ich Sie
ermächtigen , wegen Aufhebung des § 10 des Gesetzes vom
30. Dezember 1871 , betreffend die Einrichtung der Verwal¬
tung, mit dem Reichskanzler in Verbindung zu treten , den
Ich ermächtigen werde , einen entsprechenden Gesetzentwurf
dem Bundesrath vorzulegen. Sie wollen diesen Meinen
Erlaß zur öffentlichen Kenntntß bringen .

Hohkönigsburg, 9 . Mat 1902 .
Wilhelm ! . « .

Der ß 10 des Gesetzes vom 30 . Dezember 1871 , be¬
treffend die Einrichtung der Verwaltung , besagt :

„Bet Gefahr für die öffentliche Sicherheit ist der Oberpräfi .
dent ermächtigt, alle Maßregeln ungesäumt zu treffen,
welche er zurAbwendung derGefahr für erfor¬
dert i ch e r a ch t e t . Er ist insbesondere befugt, innerhalb des
der Gefahr ausgesetzten Bezirks diejenigen Gewalten auszuüben ,
welche der § S des Gesetzes vom 9 . August 1849 der Militär¬
behörde für den Fall des Belagerungszustandes zuweist . Bon
den erlassenen Verfügungen ist dem Reichskanzler ohne Verzug
Anzeige zu machen . Zu polizeilichen Zwecken , insbesondere auch
zur Ausführung der oorbezeichneten Maßnahmen ist der Ober-
präfident berechtigt , die in Elsaß-Lothringen stehenden Truppen
zu requiriren ."

Der 8 9 des angezogenen französischen Gesetzes vom
9 . August 1849 über den Belagerungszustand (Bulletin

8srie X Nr . 1511) lautet

ein und wohnte darauf der Generalprobe von Gluck 's
„ Armide" bei .

* Wiesbaden , 12 . Mai . Gestern Abend wurden
die Festspiele mit Gluck's „ Armide" eröffnet . Seine
Majestät der Kaiser begab sich mittelst Wagen durch
ein dichtes Spalier der huldigenden Bevölkerung zum
Theater , welches außen und innen reichen Guirlanden -
schmuck trug . Beim Eintritt des Kaisers in die Loge
bliesen die Trompeter in Fredericianischer Tracht Fan¬
faren und das Publikum des ausverkauften Hauses brach
in Hurrarufe aus . Der Kaiser nahm in der großen Loge
zwischen General v . Lindeguist und dem Oberpräsidenten
von Hessen-Nassau Platz , in der Loge unter ihm die
Herren der Umgebung . Gluck's „Armide"

, deren Text
Intendant Hülsen in ein Vorspiel und 3 Akte zusammen¬
gezogen und deren Musik Kapellmeister Schlar ergänzt
hatte , zeigte in neun Bildern eine bisher nicht erreichte
Kunst der Dekoration , der Kostüme , Beleuchtung
und Jnscenirung . zumal in den Verwandlungen bei
offener Scene. Von besonderem poetischem Reiz waren
Armiden's Zaubergärten und die Halle in Armiden's
Zauberschloß . Die Hauptrolle der „ Armide" sang Frau
Laffler-Burckard mit dramatischer Kraft , den Rinald sang
Herr Kalisch . Die Vorstellung fand reichen Beifall . Der
Kaiser zeigte sich in den Zwischenakten auf den Galerien
des neuen Foyers . Nach Schluß der Vorstellung ertönten
wiederum Fanfaren . Während der Kaiser zum Schloß
zurückkehrte, erstrahlte das Rathhaus und der Schloßplatz
in prächtiger Beleuchtung . Intendant v . Hülsen erhielt
das Ritterkreuz des Hohenzollern 'schen Hausordens .

* Budapest» 12 . Mat. Der Budgetausschuß der Dele¬
gation hat den Okkupationskredit angenommen, womit dieäes lois, _

-Die Militärbehörde Hot das Recht : 1. Haussuchungen bei j Ärbetten des A.iSlm .m-s H ^
Tag und bet Nacht vorzunehmen - 2. Personen , welche schon ! .

en des Ausschusses beendigt sind .

gerichtlich bestraft find oder ihre» Wohnsitz ' ' ^ - — ' Varrs . 12 . Mai Rei 2

Belagerungszustände betroffenen Orten '

3. die Ablieferung von Waffen ^und

nicht in den vom
haben , zu entfernen -

Schirßbedarf anzubefehlen
und die Aufsuchung und Wegnahme vorzunehm-m - 4. Ver¬
öffentlichungen und Versammlungen zu verbieten , welche nach
ihrem Ermessen geeignet find , Unordnung hervorzubringen oder
zu erhalten."

Der 8 2 des Gesetzes vom 4 . Juli 1879 , betreffend
die Verfassung und Verwaltung Elsaß -Lothringens , lautet :

„Auf den Statthalter gehen die durch Gesetze und Verord¬
nungen dem Reichskanzler in elsaß -lothringischen Landesange- :
lrgenhetten überwiesenen Befugnisse und Obliegenheiten , sowie ;
die durch § 10 des Gesetzes dom 30 . Dezember 1871 dem Ober -
Präsidenten übertragenen außerordentlichen Gewalten über." ?

(Telegramm .) ;
* Paris , 11 . Mai. Die Presse bringt zahlreiche i

Kommentare zur Aufhebung des Diktatur - Para¬
graphen . Die „ Nspublique franyaise" steht darin eine
große erfreuliche Erleichterung , über die sich Frankreich
eines Urtheils zu enthalten habe , da es sich um allzu-
fchmerzliche Erinnerungen handle. Die „Libre Parole "

ist peinlich von der Maßregel berührt , denn so sehr man
sich für die Elsaß-Lothringer freuen müsse , so sei sie doch
ein Zeichen dafür , daß Frankreich nur noch als geogra¬
phischer Begriff ohne Aktivität betrachtet werde . Das fei
die Folge der Dreyfus - Angelegenheit. Die Autoritö "

begrüßt die Beseitigung des Paragraphen mit Genug-
thuung , glaubt aber, die Gesinnung der Provinzen werde
dieselbe bleibey . Der „Gaulois " mißt der Maßregel eine
große Bedeutung bei .

Paris , 12. Mai . Bei 28 Stichwahlen rm
Seine - Departement , in Paris und St . Denis sowie
in Sceaux wurden 19 Ministerielle und 9 Anti¬
ministerielle gewählt . Letztere gewinnen damit 3 Sitze.

* Marseille , 12 . Mai. Brisson ist wieder
gewählt .

* Madrid. 11 . Mot . Der Senat nahm dir Bankvor¬
lage endgiltig an und vertagte fich bis Freitag .

* Lissabon , 11 . Mai . Die Pairskammer nahm mit 49
gegen 35 Stimmen den Gesetzentwurf betreffend die Konver¬
sion der äußeren Schuld an.

von einem neuen Krater gekommen . Die Eruption sei von einer
Fluthwelle begleitet gewesen, welche die Schifffahrt unmög¬lich gemacht habe .

-f Paris , 11 . Mai . (Telegr .) Dem Marineministerging Sams¬
tag Nachmittag 4 Uhr eine von Fort de France aufgegebeneMeldung des Kommandanten des Kreuzers „Suchet " zu :
„ Ich bin in Fort de France mit Lebensmitteln angekommen undbin bei St . Pierre vorübergefahren. Die Feuersbrunst dauertan , der Vulkan wirft noch Asche aus . Die Eruption hat anHeftigkeit nachgelassen . Präsident Loubet erhielt anläßlich des
Unglücks auf Martinique von Seiner Majestät dem Deut¬
schen Kaiser , sowie von anderen Staatsoberhäuptern Bei¬
leidstelegramme .

, -f Wiesbaden , 11 . Mai . (Telegr.) Das Telegramm ,welches Seine Majestät der Kaiser aus Anlaß der Kata¬
strophe auf der Insel Martinique an den Präsidenten Loubet
gerichtet hat, lautet folgendermaßen:

» Sr . Exzellenz dem Präsidenten der Republik . Paris ,
i Tief bewegt durch die Nachricht von der schrecklichen Kata-' strophe, welche St . Pierre betroffen und welche einer Be -
, völkerung das Leben gekostet hat, die ihrer Zahl nach fast die
i erreicht, welche in Pompeji umkam, beeile Ich Mich , Frankreich' den Ausdruck Meiner aufrichtigen Thellnahme auszudrücken,
j Möge Gott der Allmächtige die Herzen derjenigen trösten, welche
j unersetzliche Verluste beweinen . Mein Botschafter wird Eurer
r Exzellenz den Betrag von 10V00 Mark von Mir übergeben, um
! den Betroffenen zu helfen. Wilhelm 0 . R.

Präsident Loubet antwortete :
Paris , 11 . Mai .

Seiner Majestät dem Kaiser Wilhelm. Wiesbaden.
„Sehr gerührt von dem Beweis der Thetlnahme, welche Ew .

Majestät die Güte hatten, mir anläßlich des schrecklichen Unglücks,das Frankreich getroffen hat, auszusprechen , bitte ich Sie , meinen
lebhaften Dank, wie auch die Versicherung der Dankbarkett der
Opfer entgegenzunehmen, denen Sie zu helfen beabsichtigen ."

-j- Washington , 10 . Mat . (Telegr.) Der Senat nahm einen
Gesetzentwurf an, der den Präsidenten ermächtigt , für die
NothletdendentnfranzösischWestindtendte noth-
wendigen Bedürfnisse zu beschaffen und zu diesem Zwecke ihm100000 Dollars anwetst . — Der Staatssekretär der
Marine entsandte zur Hilfeleistung nach Martinique das
Kriegsschiff „Cincinnati" .

Königin Wilhelm !««.
(Telegramm.)

* Schloß Loo, 11. Mai . Dem heutigen Krank¬
heitsbericht zufolge hatte Ihre Majestät die Königin
eine ruhige Nacht . Das Allgemeinbefinden gibt Grund
zur Befriedigung . Von heute ab wird täglich nur ein
Bulletin ausgegeken . Prinz Heinrich der Niederlande
und der die Königin behandelnde Arzt vr . Rössingh
nahmen am heutigen Gottesdienst theil.

AlE -e MHrichtrn und Telegramme.
* Wiesbaden , 11 . Mai. Seine Majestät der

Kaiser traf gestern um 4 Uhr 50 Minuten mit den
Herren seines Gefolges hier ein. Seine Majestät begab
ftch in einem offenen Wagen zum Stadischloß. A»f dem
Wege dorthin brachte eine außerordentlich große Men¬
schenmenge lebhafte Huldigungen dar . Die Straßen
der Stadt find mit Flaggen und Laubgewinden
reich geschmückt . Abends ö Uhr nahm Seine Majestät
das Diner beim Intendanten Kammerherrn v . Hülsen

; Verschiedenes .
j Die Katastrophe auf Martinique .
! j- Paris » 11 . Mai . (Teleqr .) Der Min < sterrath be-
> schäftigte fich gestern mit der Katastrophe auf Martinique .
! Decrais bestätigte , daß die ganze Stadt St . Pierre vernichtet
, ist. Der Ftncmzmmister Catllaux ist ermächtigt worden, die

nöthigen Kredite zur Verfügung zu stellen . Ein Staatsbeamter
begibt fich morgen auf einem Staatsschtffe von Brest aus nach
Martinique - derselbe überbringt eine Summe von 500 000
Francs . Der Gouverneur von Guadeloupe ist ermächtigt
worden , alle nothwendtgen Ausgaben für den Transport und
die Verpflegung der Ueberlebenden zu machen . Der Mimster -
rath beschloß außerdem, daß zum Zeichen der Trauer die Flaggen
auf den öffentlichen Gebäuden während dreier Tage halbmast

i gehißt werden sollen . Decrais ist beauftragt worden , dem Ge-
s neralsekretär auf Martinique den Ausdruck des Schmerzes von
! ganz Frankreich über die schreckliche Katastrophe zu übermitteln .
! -j- Paris , 11 . Mai . (Telegr.) Unter dem Borfitze des Ko -

loniatmtnisters bildete fich ein Comitä zur Unterstützung der
Opfer der Katastrophe auf Martinique . Dem Comllö
gehören als Mitglieder die früheren Minister der Kolonien, die
Deputirten und Senatoren der Kolonien, die Direktoren der
großen Finaazinstttute an . Ein bet dem Marinemintstrr ein»
gegangenes Telegramm auS New -Orleans meldet, daß der der
Marine gehörige Dampfer „Admiral Cazr" morgen nach Mar¬
tinique in See gehen wird mit 60000 Rationen Lebensmittel ,
Medikamenten und anderen vom Mayor von New-Orlea -is zur
Verfügung gestellten Hilfsgegenständen. Auch eine Baarsrnn .me
Von 10000 Francs , das Ergebnih der erstenSammlungen , wird
der Dampfer mitnehmen.

-f Paris » 12 . Mai . (Telegr .) Nach einer Meldung des
„Trmps " soll der ganze nordwestliche Theil der Insel Mar¬
tinique verwüstet sein. Außer St . Pierre seien noch
drei Ortschaften vernichtet .

p New -Bork , 10 . Mai . (Telegr .) lieber die Lage der Dinge
auf Martinique berichtet ein Telegramm aus Potnt - ä - Pitrr :
Der „Suchet" brachte gestern Nacht eine große Menge Lebens¬
mittel nach Fort de France , wo dieselben sofort unter de»
Schutz der Besamung gestellt wurden. Große Massen von Ne¬
gern kommen aus den umliege , .den Gebieten nach Fort de France
und verlangen Lebensmittel. — Einer anderen Meldung aus
Fort de France zufolge ist während der ganzen Nacht zum
Samstag heißer Staub und Aschenregen über die ganze Insel
niedergepu : gen . Derselbe hält jetzt noch an und verursachte
großen Schaden. Es ist sicher , daß auch in anderen Theilen
der Insel viele Personen umgekommen sind oder verletzt wurden .
— Der Nau^än des Schiffes „Korona", das von Dominica
daselbst .'inge .roffen ist , erklärt die Eruption sei augenscheinlich

-f London » 11 . Mai (Telegr .) Der Gouvernenr der Wtnd-
ward -Jnseln tyeilt mit, daß die Eruption des Soufrtere auf
St . Vincent andauere . Die Regierung entsandte das
Kriegsschiff „Jndefatigable " nach St .Vincent, um jede mögliche
Hilfe dafslbst zu leisten .

-f New -Dork » 10 . Mat . (Telegr.) Eine Meldung aus St .
Vincent berichtet über die Eruption des SoufrterS
auf St . Vincent : Der Vulkan war bereits neun Tage hindurch
in Thätigkett gewesen, als am letzten Donnerstag in der Früheein heftiger Donner ertönte, der, von Blitzen begleitet, bald
einem entsetzlichen andauernden Getöse wich . Mächtige Rauch¬
säulen erhoben fich über dem Berg und wurde» dichter und
dichter , bis sie fich in einen schlackenäynlichenHagel verwandelten.
Später ging ein feiner Aschenregen nieder und richtete großen
Schaden an . In Chateau Belaix liegt die Asche zwet
Fuß tief in den Straßen , in Kingston zolltief . Soweit be¬
kannt, find 30 Personen umgekommeu . Die ganze
Nacht brauste ein wilder Sturm über den Soufrtere dahin.
In der Frühe des Freitags wurde der Wind allmählich wieder
schwächer .

-f Metz » 11 . Mat . (Telegr.) Gestern fand die Enthüllung eines
Denkmals statt, welches bei Rczonv .llc von ehemaligen An¬
gehörigen deS Husaren - Regiments Kaiser Franz Joseph von
Oesterreich König von Ungarn (Schleswis-Holstsinlsches ) Rr . 16
zur Erinnerung an die Attacke errichtet ist, welche das Regimentam 16 . August 1870 geritten hat.

-f Lille » 11 - Mat . (Telegr.) Der zum Deputirten gewählte
Antiministerielle Logthiois ist plötzlich gestorben .

f- Tuet «, 10. Mat . (Telegr.) In Gegenwart Seiner Majestätdes Königs und der Königin , der Prinzen und Prinzessinnen,der Minister Zanardellt, Gtoltttt, Rast und Balenzano, der Ver¬
treter der Behörden und der fremden Künstler wurde heute
die International « Kunstgewerbe - Ausstellung
feierlich eröffnet. Der Herzog von Aosta als Vorsitzender deS
AuSstrllungscvmttöL hielt eine Ansprache, in welcher rr der Be -
theiltgung aller Nationen gedachte.

p Rom , 11 . Mai . (Telegr.) Der Papst empfing gestern die
Königin Natalie von Serbien .

-f Civita Brecht » , 10 . Mat . (Telegr.) Durch einen furcht »
baren Sturm , welcher die ganze Nacht wüthete , wurde»
zehn Segelboote, deren Besatzung fich zuvor gerettet hatte, auf
die Felsen geworfen. Die Hasenmauern find in einer Länge von
200 Meter fortgeriffen, die Einfahrt zum Hafen ist vollständig
versperrt .

-f Londou , 10 Mat . (Telegr.) Das Abends in der Queens
Hall zum Besten des deutschen Hospitals und der Wohlthättg -
k- itsgesellschast von Stollwert ' schen Männerchor aus Köln
gegebene Konzert hatte den größte Erfolg. Der Saal war aus »
verkauft . Die Eltte der deutschen Geicllscha^ " 0 der Botschaftau der Spitze war z«wegen . Die Kapelle deS . .pfälischen Fuß -
arlillerte - Regiments Nr . 7 ans Köln begleite«- .

-f St . Petersburg , 11 . Mai . (Telegr.) In Grosnhi (Kau¬
kasus) wurde gestern Abend ein starker Erdstoß verspürt.

j- Larpiueti (Provinz Emilta), 10. Mat . (Telegr .) In Ma -
rola wurde durch einen Bergrutsch etn Haus zerstört. 13
Personen kamen dabei um .

Verantwortlicher Redcckteur: Julius Katz in Karlsruhe .



Nr . 410 . Lieb erlicht der Ergebnisse der an den badischen meteor»Iogischen Stationen angeitettten veovachrnngen . nebss

LNssserftsndsautleichnunflen an den wichtigsten Hauptpegeln des Rheins im Monat April 1"02
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Billingen Brigach 707 .6 I 50 .9 14 . 110 16 10 — 1 — 10 « I 2 2 Keppenbach Elz (Brettenbach ) 275 .3 60.5 ! 4 - 15 .9 !19 15 — _ _ 14 3 7 1 _

Donaueschingen - 692 .7 57 .3 I 14 . 16 8 15 11 — — 113 5 4 3 _ Schiltach Kinzig 338 .4 81 .2 14 . 37 .1 !14 10 -- 1 — 1 2 2 _

Harthetm Beera 869 .7 I 30 3 ! 4 5 .4 15 9 1 1 _ 1 4l 2 3 _ Kniebis 1, (Wolf) 900 .8 112 .5 14. 41 .5 19 13 2 2 3 1 10 3 —

L . Rheingebiet . I
Rippoldsau 561 .6 91 .7 14 . 23 2 17 14 2 — 3 — 2 —

Meersburg Bodensee 435 .0 I 16 .2 3 . 71 9 4 — — — 7 1 > 2- 3 Nußbach » (Gutach ) 727 .5 69 .9 4 . 25 .6 19 12 1 — — 2 7 2 —

Mainau „ 415 .1 ! 222 3 . 9 .7 ? 8 5 — — — 14 2 1 — Gengenbach
17S .1 71 .0 14. 18 .5 16 12 4 2 2 2

Hetltgenberg „ (Seefelder Aach) 733 .5 208 27 . 9 .1 ! 6 4 — — — 6 2i 7 — 1 Herrenwies Untere Murg (Schwrzb .) 758 .0 92 .9 4. 45 .9 12 10 1 _ 12 6 3 1 _

Bittelbrunn „ (Radolfz . Aach) 625 .0 21 .2 3. 10 .7 l 6 4 — — — 27 3 ö — — Langenbrand
220 .4 6l .3 4 . 25 .0 13 8 6 3 1 2

Feldberg -Gasth . Wutach u . Hauenst . Alb 1266 .9 66 3 ! 27 . 13 .8 -17 12 1 — — — sl 8 4 — Baden 21S.9 72 .6 4. 27 .7 !12 10 — 4 S 2 _

Titisee Wutach 859 .5 52 .4 I 21 . 10 .3 1b 13 — — 1 2 ! 5 4 _ Schielberg Untere Alb (Maisenbach ) 417 .1 74 6 4 . 30 .8 -13 P 1 — — 6 7 5 1 —

Bonndorf „ (Merenbach ) 850 .4 50 .9 i 24 . 15 .8 13 7 — — 2 — 3l « 3 — Korlsrnbe 117 .5 409 24 . 101 !11 6 2 j 3

Höchenschwand „ lSchlücht ) 1003 .7 46 .2 27 . 13 .3 !15 9 — — 2 3 1 3 3 1 Kaltenbronn Neckar (Enz ) 861 .8 69 .9 4 . 21 .4 16 >13 2 2i10 3

Bernau
' Hauensteiner Alb 921 .7 61 .5 14. 13 .9 15 9 — — 1 6 3 ; 2 — Tiefenbronit „ (Würm ) 429 .1 ^ 52 .9 14 . 16 9 11 7 — _ 6 3 2

Segeten Obere Murg 879 .0 55 .4 ! 27 . 15 .7 16 13 — — — 4 — 1 3 — Pforzheim » (Enz ) 252 .2
' 54 .2 4 . 14 .3 >10 8 — 2 — 9 1 2 2 —

Todtmoos Wehra 807 .1 68 .S - 27 . 20 .7 12 11 — — — 5 4 , 1 2 — Dtedesheim > " > 1396 398 7. 7.8 !15 9 — — — 8 3 6 1 —

Todtnauberg Wiese (Schönenbach ) 1027 .4 60 .1 ! 27 . 10 .8 l ? 15 2 1 1 9 3 2 3 — Eberbach ! 128 .8 ; 41 .4 3 . 9 O 13 9 _ 11 1 7 2 _

Schweigmatt ^ . . 733 .4 47 .7 4. 14 .9 12 10 — — — 8 3 ! 6 2 — Strümpfelbrunn i „ (Itter ) j 526 .9 49 .4 14 . 16 .8 12 8 - 2 1 — 1 — — 1 1

Reuenweg *) „ (Kleine Wiese) 726 .5 51 .2 4. 8 .8 !13 10 — — — 10 3 3 — — Elsenz „ (Elsenz ) ! 239 .1 - 426 4 . 86 !14 10 _ — 9 1 — 1 1

Badenweiler Klemmbach 395 3 o8 .2 26 . 15 .2 13 11 —— 1 5 — — Kohlhof
4430 ! 46 .9 4 . ! 11 .9 12 9 1 —— 7 1 1 2 —

Obermünsterthal Neumagen 5391 70 .0 27 . 14 .9 15 13 1 — —
!

4 2 _ — Kvnigstuhl // ! 560 .9 , 452 4 .
s*

10 .8 !13 9 2 1 — 5 1 4 2 1

Schelingen Krebsbach (Krottenbach ) 313 9 40 .5 27 . 14 .2 13 s — — — 6 1 2 1 — Heidelberg // 1149 36 .1 21 . 8 .8 14 8 1 — — — — 1 —

Brettnau Dreisam 1018 .6 63 .2 21 . 13 .7 16 11 2 — 1 2 4 5 4 Mannheim Rhein und Neckar 95 .8 ! 134 I 21 . 4 .1 12 -12 - '—— 9 2 1 1 —

Hofsgrund „ (Brugga ) 1055 .8 75 .3 17. 16 6 12 11 1 — 1 2 —> 8 4 — Wertheim !>Main 140 .9 ! 17 .2 ! 12 . > 4 .8 > « 5 — !— 8 3 2 1 1

St . Peter „ (Eschbach) 686 .3 ^ 78 .5 > 4. 17 .6 18 15 2 —— 7 2 1 — Pülfringen „ (Tauber ) 353 .9 - 14 .N ! 4 - 4 5 11 6 — — — 3 — — 2 1

Freiburg
i Dreisam 270 .8 64 .6 !l>7. 273 12 .9 18 11 — — — 3 1 7 1 1 Buchen I „ (Mudbach ) 341 .3 ! 36 .1 ! 8 . ! 13 .8 ! 9 ! 6 —l— 312 2 1 2 1

Wafferstände am Bodenfee «nd am Rhein in Metern .
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Der verflossene April ist. von. wenigen Tagen abgesehen ,

arm nnd dabei im allgemeinen zu flocken gewesen . Der

zärmeüberschutz hat im Monatsdurchschnitt be¬

sagen . nur im Norden des Landes hat er bloß er¬

richt. Wie mild der Berichtsmonat gewesen ist, erhellt sich

rraus . daß in der Rheinebene gar kein, in höheren Lagen nur

rnz wenig Schnee gefallen ist. Nachtfröste stno dagegen all¬

emein und selbst noch gegen das Ende des Monats aufge-

:eten. Hinsichtlich der Niederschlagsverhältnisse haben große

nterschiede Mischen den einzelnen LandeStheilen bestanden.
Landes haben die Monatssummender

Stationen
ZT -

Monats -
mittel

Relative Feuchtigkeit
in Prozenten

Kleinste H
«2

Datum

LS

L
N

Monats -
mittel

Klare

Tage

Trübe

Tage

Sommertage

(
Marimum

fua

oder

über

2d

Grad

)

L R

Windver thetlung

>NE , E S SW - W SW

i I ^
SlM

Meersburg . 6 .7 30 . 36 69 6 .2 3 8 1 10 19j 5 3 5 3 ! 25 ! 4 16

Höchenschwand . 6.1 30 43 80 7 .0 1 10 — 6 2 20 ! 13 - 4 1 7 >22 > 6 15

Donaueschingen . 6 .4 30 . 3 t 6 .7 1 6 — 6 16 17 - 11 — 2 5 7 14 18

Billingen . 6b 30 . 41 80 7 .3 2 16 — 7 7 36 ! - ' 2 ,
8 19 3 10 5

Todtnauberg . 62 25 . 36 79 7 .5 — 15 — 5 11 II 1 10 5 17
^

7 . IS , 9

Badenweiler . 75 22 . 41 78 6 .2 5 11 — 1 —
> ^ — ^ , I —

Freiburg . 76 28 . 36 72 68 2 12 — 2 . 7 8 4 2 ! 5 20 ! 8 9 27

Gengenbach . 6 .9 27 . 21 69 7 .2 2 17 — 3 — 13 - 8 27 — 4 ! — ! 38 ! —

Kniebis . 61 29. 34 80 6 .1 2 6 — 7 4 15118 6 4 12 ! 14 10 7

Baden . . . 7.1 29 . 28 74 6 .5 2 6 — 3 5' 10 10 6 2 11 ! 6j 21 38

Karlsruhe . 67 28 . 22 ! «6 6 .0 5 9 — 2 1 47 - 12 3 > — 16 ! 7I 1 > 3

Pforzheim . 66 29 . 25 72 5 .4 6 9 — 3 — 5 32 4 > 1 16 10 l - 21

Mannheim . 63 28. 2» 64 6 .3 4 11 — t 22 5 3 2 14 5 9 11 I 19

Heidelberg . 6 .8 28 . 27 - 67 5 .2 8 8 — — 1 3 21 31 1 11 ! ü ! 17 > —

Künigstuhl . 5 8 9. 35 ! 71 5.7 6 9 — 4 4 8 i 14 27 ! 6 2 8 ' 15 6

Buchen . 6 .1 29. 27 72 5 .5 5 10 — - 6 l2 24 9 6 5 1b l 7 11

Wertheim . 6 .2 28. 23 ! 69 6 .0 3 10 — - 4 — 13 8 ! 7 2 4 >21 7 28

Karlsruhe . Dauer des wirksamen Sonnenscheins : 168,8 Stunden - - 4I Zroz . der möglichen . Tage ohne Sonnenschem : 4

Kvnigstuhl . „ „ § 195,2 § — 47 » § § l .

Regenmengen den durchschnittlichen Werthen nahezu ent¬

sprochen ; im Breisgau und im mittleren Schwarzwald sind sie

zu groß ausgefallen , während andererseits die Bodenseegegend ,

der unterste Theil der badischen Rheinebene, sowie der äußerste

Nordosten des Großherzogthums , das Taubergebiet , viel zu

trocken gewesen sirrd. Die mittlere Bewölkung hat auf den

Bergen mehr als sieben Zehntel der vollen Bedeckung erreicht;

südlich von Karlsruhe hat sie zwischen 6 und 7 , nördlich davon

zwischen 5 und 6 Zehntel geschwankt . Die Abnahme der Be¬

wölkung nach Norden hin findet ihren Ausdruck auch darin , daß

die Sonnenscheindauer auf dem Königstuhl wesentlich größer,

als in Karlsruhe gewesen ist. — Die Lustdruckmittel sind um

V-— 1 mm zu hoch ausgefallen .
Der Berichtsmonat begann unter der Herrschaft nördlich vor¬

beiziehender Depressionen mit bewölktem und etwas kühlem

Wetter und mit leichten Regenfällen . Die Temperaturen gingen

beständig zurück und erreichten in den Tagen vom 6. und 7 . ihre

tiefsten Stände , da hoher Druck über dem Nordwesten von

Europa Luftzufuhr von dort her veranlaßte . Darnach wurde es

rasch wärmer , weil sich das barometrische Maximum auf den

Nordosten und Osten von Europa verlegte und damit östliche und

südöstliche Winde vorherrschend wurden . Vom 9 . an ver¬
blieben die Temperaturen mit Ausnahme eines einzigen Tages
meist erheblich über den normalen , was eine kräftige und früh¬
zeitige Entwickelung der Pflanzenwelt zur Folge hatte . Die
Witterung war dabei unbeständig, indem heitere Tage mit ge¬
witterdrohenden und regnerischen abwechselten . Am 22 . war
eine tiefe Depression im Westen der britischen Inseln er¬
schienen , doch füllte sie sich nach und nach aus und beeinflußte
unser Gebiet nur durch leichte Regenfälle. In der letzten Pen -

tade breitete sich der Hohe Druck, der bis dahin immer Wer

dem Nordosten gelegen war . Wer das ganze nördliche Europa

aus ; dies hatte nordöstliche Winde zur Folge , welche die Tem¬

peraturen zum raschen Sinken brachten. Die letzten drei Tage

des Berichtsmonats waren besonders rauh ; da das Wetter klar

blieb, so konnten selbst in der Rheinebene Nachtfröste auf -

treten . ^
Die geschlossene Schneedecke ist auf den Schwarzwalddergen

etwa um die Monarsmitte verschwunden.
Im Bodensee und im Rhein setzte die Sommeranschwellung

kräftig ein. Während jedoch der Bodensee andauernd ziemlich

stetig anstieg und sich dabei nur wenig Wer dem, der Regel ent¬

sprechenden Stand bewegte, hob sich der Wasserstand im Rhein

sofort nachhaltig auf eine, für die Jahreszeit zu hohe

Stufe , indem nach dem Nachlassen der Anschwellung
vom Ende des Vormonats nur geringes Rückgehen
und sodann schwankendes Beharren erfolgte . Die Wasser¬

standsbewegung im Rhein erfolgte auf diese Weise kaum inner¬

halb weiterer Grenzen als beim See und fast in der Regel ist

bisher jeweils ein erheblich kleinerer April -Äiedrigststand vor¬

handen gewesen , als im Berichtsmonat .
Die gemittelten Monatswerthe sind demgemäß gegenüber den

Aprilmitteln des Vergleichsjahrzehntes 1891— 1960 im Boden¬

see nur wenig, im Rhein dagegen um ein beträchtlicheres Maß

zu groß ausgefallen : bei Konstanz um 0 .09 m , bei Waldshur

um 0 .S7 in, bei Basel um 0 .38 m, bei Breisach um 0 . S7 m.

bei Kehl um 0 .41 m, bei Maxau um 0 .60 m und bei Mannheim

um 0 .48 m.
In den Zuflüssen wiederholte sich in der ersten Woche theu-

weise das Anlaufen vom Ende des Vormonates , worauf bis zum

Monatsende durchweg Zurückgehendes Wasserstandes unter ver¬

einzelten Schwankungen erfolgte.
Eentralburea» für Meteorologie «ud HtzdrogratzPe

im Großherzogthum Batzen.
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Nr . 11893. In das diesseitige Han¬
delsregister Ablh. ^ Band I wurde
unterm Heutigen eingetragen :

Zu O Z . 12 Firma BertholdKist
in Baden .

Inhaber : Berthold Sist , wohnhaft in
Baden .

Die Firma ist erloschen .
Baden , den 30 April 1902 .

Großh . Amtsgericht.
Boxberg . S -266

Jn 's Handelsregister Abth . ^ wurde
zu O .Z 27 Firma Heinrich Häuter
Nochfoiger in Boxberg eingetragen:

Jetziger Inhaber : Franz Schlerath
Witwe, Jsabella geb . Steger in Box¬
berg

Boxberg, den 30. April 1902 .
Großh . Amtsgericht.

Boxberg . S .401 .
Nr . 4238 . Jn 's Handelsregister Abth.

^ wurde zu O Z 52 Firma Wilhelm
Weber in Schilltngstadt eingetragen:

Durch Urtbeil Großh . Landgerichts
Mosbach Civilkammer II vom 1 . Fe¬
bruar 1902 Nr . 1681 ist die Ehefrau
des Kaufmanns Wilhelm Weber, Ja -
nette geborene Staudtnger von Schil¬
lingstadt für berechtigt erklärt, ihr Ver¬
mögen von demjenigen Ihres Eheman¬
nes abzusondern.

Boxbera, den 9 Mai 1902 .
Großh . Amtsgericht.

Sngen . S .345 -
Zu O .Z . 77 des Handelsregisters,

Abth . ä ., Band I , Seite 157/58 Firma
„Wilhelm Doser Sohn in Engen"
wurde heute in Spalte 3 (Bezeichnung
des Etnzelkaufmanns) eingetragen :
„Julius Doser , Wwe. , Frieda geb .
Knittel in Engen.

Angegebener Geschäftszweig : Wein-,
Branntwein - und Cigarrenhandlung .

Engen, den 3. Mat 1902 .
Großh . Amtsgericht.

Handelsgesellschaft. Theodor Schmidt,
Kaufmann, Karlsruhe , ist als persön¬
lich haftender Gesellschafter in das Ge¬
schält eingetreten : die Gesellschaft hat
am 1 . April 1902 begonnen.

2 . O .Z 85 Seite 205/6 zur Firma
Friedrich Starz , Karlsruhe :
Nr 2 . Die Firma ist erloschen .

Zu Band II .
3 . O Z 27 Seite 59/60 zur Firma

Ludwig Boeß , Karlsruhe : Nr . 2 .
Die Firma ist erloschen .

4 . O .Z 77 Seite 159 60 zur Firma
A . Htmmelsbach , Karlsruhe .
Nr . 3. Die Prokura des Adolf Peter
ist erloschen .

5. O.Z . 268 Seite 543/4 zur Firma
Max Schwab Nachfolger ,
Karlsruhe : Nr . 2 . August Hahn ist
aus der Gesellschaft ausgeschieden -
Karl Roller, Kaufmann, Karlsruhe , ist
in das Geschäft als persönlich haftender
Gesellschafter eingetreten.

6 . O .Z 282 Sette 573/4 zur Firma
GöhmannL Einhorn in Dort¬
mund mit Zweigniederlassungin Karls¬
ruhe : Nr . 2 . Die Zweigniederlassung
in Karlsruhe ist aufgehoben .

Zu Band III :
7 . O .Z 92 Seite 185/6. Nr .1 . Firma

und Sitz : Friedrich Emmerich ,
Karlsruhe . Einzelkaufmann : Friedrich
Emmerich, Viehhändler, Karlsruhe .

Karlsruhe den 6 . Mai 1902 .
Amtsgericht III .

Firma : „C . Friedrich Krieg in
Stadt Sehl." Inhaber ist Kaufmann
Carl Friedrich Krieg in Stadt Kehl .
Angegebener Geschäftszweig : Eisen-
waarenhandlung .

Ordn .Z . 111 ist zu Firma Josef
Wtßler in Stadt Kehl eingetragen
worden : Der bisherige Inhaber ist
gestorben . Die Firma ist auf die Kauf¬
mann Josef Wißler Witwe, Marie geb .
Ganter in Stadt Kehl, übergegangen.

Sehl, den 3 . Mai 1902.
Amtsgericht.

Freiburg. S -317
In das Firmenregister Bd . II O Z

753 wurde eingetragen:
Firma L i 11 e r . I n st i t u t , Curt

Stockhaiiicn , Freiburg , ist er¬
loschen.

Freidnrg , den 3 . Mai 1902 .
Grvßu . Amtsgericht

Heidelberg.
Eingetragen wurde :

S266

Karlsruhe. S -361
Nr . 21097 . In das Handelsregister8 ,

Band I , O .Z . 29, Seite 235/6, ist zur
Firma :

Elektrizitäts - Aktiengesell¬
schaft vorm . W . Lahmeyer L Cie .
in Frankfurt a . M -, Zweigniederlassung
in Karlsruhe , eingetragen :

Nr . 5 . In Ausführung des Be-
schlufses der Generalversammlung vom
20 . Juli 1901 ist das Grundkapital um
weitere 26000 M . erhöht worden durch
Ausgabe von weiteren 26 auf den In¬
haber lautenden Aktien zu 1000 M . jede-
dasselbe beträgt nunmehr 19 790 000
Mark .

Durch Beschluß des Anfsichtsraths
vom 26./27 März 1902 ist die Bestim¬
mung des Gesellschaftsvertrags über
Höhe und Zusammensetzungdes Grund¬
kapitals abgeändert worden.

Karlsruhe , den 2 . Mai 1902.
Amtsgericht III .

Kehl . S -314
In das Handelsregister 8 Band I

O Z . 2 wurde eingetragen zu Firma
WillstätterMühlenwerk , Aktien¬
gesellschaft mit dem Sitz in Willstätt,
daß das Vorstandsmitglied Ludwig
Fießler seinen Wohnsitz nach Willstätt
verlegt hat.

Kehl, den 2 . Mat 1902
Großh. Amtsgericht.

1 . Zum Register ^ Band I O .Z . 79 ! Kehl .
— Firma „I . Schöpp " in Heioel -
berg. — Die Firma ist erloschen .

2 . Zum gleichen Register Band II
OZ . 310 — Firma „Frankl L
Kirchner " in Mannheim als Haupt -
fitz mit Zweigniederlassung in Heidel¬
berg — Die Zweigniederlassung in
Heidelberg ist aufgehoben

3. Zum gleichen Register Band l
O .Z . 38 — Firma Hch . Jakobi "
in Leimen . — Der Sitz des Geschäftes
ist nach Mannheim verlegt - die Firma
ist dahier erloschen.

4 . Zum gleichen Register Band II ,
O Z . 22 — Firma „I . Baur " in
Heidelberg . — Das Geschäft ist ohne
die im Betriebe desselben begründeten

S -287
In das Handelsregister Abth. 8

O .Z . 5 wurde heute eingetragen:
Elsässische Seifenfabriken ,

Gesellschaft mit beschränkter Haf¬
tung, in Dorf Kehl .

Gegenstand des Unternehmens ist :
Fabrikation und Handel mit Seifen ,
Glhcertngewinnung, Verarbeitung von
Felten und Oelen , Herstellung und
Vertrieb verwandter Artikel. Der Ge -
seltschaftsvernag ist am 2 . Mai 1902
abgeschlossen . Das Stammkapital be¬
trägt 560 000 M . Hierauf haben sol-
gende Gesellschafter nachstehende, nicht
in Geld zu leistenden Einlagen ge¬
macht :

1 . Die Fabrikanten Karl Baumhauer
Forderungen und Verbindlichkeiten ! in Barr , Eduard Michel in Straßburg
auf Miichhändler Jakob Wohlgemuth >und Theodor Richert in Buchsweiler
in Heidelberg übergegangen , der sol- ? jeweils die Kundschaft ihres bisherigen
ches unter unveränderter Firma weiter¬
führt.

Heidelberg , den 28 . April 1902 .
Großh . Amtsgericht.

Heidelberg. S -399
Handelsregister. Eingetragen wurde :
1 . Zu Abth. 8 O .Z . 25 . - Firma

„Schnellpressen - Fabrik A .
Hamm , Aktiengesellschaft " in Heidel¬
berg. — Dem Kaufmann Fritz Fallert
in Heidelberg ist Gesammtprokura er-
thetlt.

2. Zu Abth . ^ Band I O .Z . 323 . -
Firma „C . Eis enmann " in Heidel¬
berg . — Das Geschäft ist auf Gasthof-
besttzer Carl Ehletter in Heidelberg
übergegangen, der solches unter der
Firma „Carl Ehleiter" weiterbetreibt.

Heidelberg , den 3 . Mai 1902.
Großh. Amtsgericht.

Karlsruhe. S -362
Nr . 20480. In das Handelsregister

^ ist eingetragen:
Zu Band I :

. 1 . O Z . 197 Seite 430,40 zur Firma
P . Bang , Karlsruhe . Nr . 3 . Offene

Geschäfts, angenommen zum Geldwerth
von 40 000 bezw . 30 000 und 20 000
Mark.

2 . Der Fabrikant Louis Marx in
Bruchsal die Kundschaft seines bisheri¬
gen Geschäfts, sowie besten sämmtliche
Maschinen, Einrichtungen , Fuhrpark
und Utensilien, angenommen zum Geld -
werth von 180 000 Mark.

Zu Geschäftsführern find ernannt :
Kaufmann Fritz Koch in Neudorf, Fa¬
brikant Eduard Michel in Straßburg
und Fabrikant Theodor Richert in
Buchswetler . Die Firma wird gemein¬
schaftlich gezeichnet durch zwei Ge¬
schäftsführer , bet Verhinderung durch
einen Geschäftsführer und einen Pro¬
kuristen , bei Verhinderung aller Ge¬
schäftsführer durch einen Stellvertreter
und einen Prokuristen . Die öffentlichen
Bekanntmachungen der Gesellschaft er¬
folgen im Deutschen Reichsanzeiger.

Kehl , den 2 . Mai 1902.
Großh . Amtsgericht.

Kehl . S -315
AzJn das Handelsregister H Band I
O .Z . 223 wurde heute eingetragen die

Konstanz. S,412
Nr . 8537 . Zu O . Z . 5 des Ge¬

nossenschaftsregisters Firma : „Eons u m-
L Sparverein Kon st an z" e . G.
m. b . Haftpflicht wurde unterm 7 . Mat
d . Js . eingetragen:

In der Generalversammlung vom
19 . April d . Js . wurde § 1 des Statuts
dahin abgeändert, daß derselbe lauten
muß :

„Der Zweck des Unternehmens ist
der Betrieb einer Bäckerei, sowie der
gemeinschaftliche Einkauf von Lebens¬
und Wirthschastsbedürfnisse im Großen
und Abgabe im Kleinen an ihre Mit¬
glieder gegen Baarzahlung ." Durch
Beschluß des Auffichtsrathes vom
2 . Mai 1902 ist an Stelle des aus
dem Vorstände ausgeschtedenen Dessi¬
nateur Gustav Schüler , Agent Lorenz
Gehrig hier als II . Vorstand ge¬
wählt worden.

Konstanz , den 10 . Mai 1902.
Großh. Amtsgericht.

Mannheim. S .316.
Zum Handelsregister wurde einge¬

tragen :
I . Zum Firm .-Reg . Bd . V, O .Z . 314,

Firma „Franz Erd meng er " in
Mannheim :

Die Firma ist erloschen .
II . Zum Handels. Reg. Abth.
1 . Bd . I, O .Z . 41 , Firma Theodor

Barth , Mannheim :
Die Firma ist erloschen.
2 . Bd . II , O .Z . 232 Firma „Sophie

Link " in Mannheim :
Offene Handelsgesellschaft .
Ludwig Stuhl Ehefrau Sophie geb .

Link in Mannheim ist in das Geschäft
als persönlich haftender Gesellschafter
eingetreten.

Die Gesellschaft hat am 6 . April 1902
begonnen .

3 . Bd . V , O Z 21 , Firma Carl
Schwarz in Mannheim :

Die Firma ist erloschen .
4. Bd . V, O .Z . 238 , Firma Bohr -

mann L Kramer in Mannheim :
Das Geschäft ist aufgelöst , das Ge¬

schäft mit Aktiven und sammt der
Firma auf Otto Eßlinger , Kaufmann
in Mannheim übergegangen.

Der Uebergang der im Betriebe des
Geschäfts begründetenVerbindlichkeiten
ist bei dem Erwerbe des Geschäfts
durch Otto Eßltnoer ausgeschlossen .

5 . Bd . VIII , O .Z . 15, Firma „Jean
Grohs " in Mannheim :

Der Ftrmentnhaber hat seinen Wohn¬
sitz nach Rheinau-Stengelhof verlegt.

6 . Bd . VIII, O .Z . 95 :
Firma Theodor Böglmiller ,

Mannheim.
Inhaber ist Theodor Böglmiller ,

Agent, Mannheim.
Geschäftszweig : Agenturen .
7 . Bd . VIII , O Z 96 :
Firma Wilhelm Dönig , Mann -

heim.
Inhaber ist Wilhelm Dönig , Kauf-

! mann, Mannheim.
Wilhelm Dönig, Ehefrau, Franziska

geb. Schmitt in Mannheim ist als Pro -
^kurist bestellt.

Geschäftszweig : Möbelhandlung .
8 . Bd . VIII , O Z . 97 :
Firma Schieler L Wächter

Mannheim.
Gesellschafter find :
Wilhelm Schieler, Architekt , Mann -

! heim,

Franz Wächter, Architekt , Mannheim.
Offene Handelsgesellschaft.
Die Gesellschaft hat am 1 . Juni 1898

begonnen.
9 . Bd VIII , O .Z . 98 :
Firma Friedrich Petrh , Mannheim.
Inhaber ist Friedrich Petrh , Kauf¬

mann , Mannheim .
Geschäftszweig : Cigarrenderkaufs-

geschäft .
10 . Bd, VIII . O .Z. 99 :
Firma Hermann Rumpf , Mannheim.
Inhaber ist Hermann Rumpf, Kauf¬

mann , Mannheim .
Geschäftszweig: Cigarrenspezialge¬

schäft
11 Bd . VII , O .Z . 51 , Firma Mann¬

heimer Maschinenfabrik Mohr L
Federhaff , Mannheim .

Der Gesellschafter Hermann Mohr,
Kommerztenxath ist durch Tod aus der
Gesellschaft auSgeschieden . Das Ge¬
schäft wird von den Gesellschaftern
Hermann Mohr , Felix Mohr und Otto
Mohr unter der bisherigen Firma
weitergeführt .

Die Gesellschafter Felix Mohr und
Otto Mohr führen die Bezeichnung
„Ingenieur " .

Mannheim, den 28 . April 1902 .
Großh . Amtsgericht I.

Radolfzell . S .319
Zu OZ . 2 des Handelsregisters 8 ,

Aktiengesellschaft der Eisen- und Stahl¬
werke von Georg Fischer Fittings -
fabrik in Schaffhausen , Zweignieder¬
lassung Singen , wurde eingetragen:

Direktor Ernst Homberger in Schaff-
Hausen hat Kollektivprokura mit der
Maßgabe , daß er mit je einem wette¬
ren Prokuristen zur Zeichnung der
Firma berechtigt ist.

Die Prokuren der Kaufleute Jakob
Bücher, Singen und Konrad Rothmund-
Stabel , Schaffhausen, sind erloschen.

Radolfzell, den 12. April 1902 .
Großh . Amtsgericht.

Franz Schmal L Cie . , Zweig¬
niederlassung in Ueberltngen. Die
Hauptniederlassung besteht in Radolf¬
zell . Spaltes . ( Gesellschafter) : 1. Qual -
bert Schmal, Bauunternehmer in Ra¬
dolfzell, 2 . Franz Schmal, Bauunter¬
nehmer in Ueberltngen. Spalte 6.
(Rechtsverhältnisse ) : Offene Handels¬
gesellschaft Die Gesellschaft hat am
24. Mai 1898 begonnen . Jeder Ge¬
sellschafter ist allein zur Vertretung
der Firma berechtigt.

Nr . 8060. Zu O .Z . 139 , Firma
„Friedrich Mattansch in Ueber¬
ltngen" . Die Firma ist erloschen .

Als O .Z . 151 . Firma „Kat ha¬
rt naZundel Witwe, Leimbachbräu".
Sitz : Leimbach , Gemeinde Riedheim.
Inhaber : Georg Zundel , Witwe,
Katharina geb . Hauser in Leimbach .

Als O .Z 152 Firma : Franz
Müller , Weinhandlung. Sitz :
Ueberltngen. Inhaber : Franz Müller ,
Wetuhändler in Ueberltngen .

Ueberltngen , den 29 . April 1902.
Großh. Amtsgericht.

Villinge «. S .357-
In das Handelsregister Abth . 8 ,

wurde zu O .Z . 2 Gebrüder Schult -
heiß 'schc Emaillirwerke , Aktien¬
gesellschaft in St . Georgen eingetragen :

Durch Beschluß des AuffichtsrathS
vom 9 Apnl 1902 wurde Kaufmann
Karl Laibitn in St . Georgen als wei¬
teres Vorstandsmitglied bestellt .

Billingen, den 7 . Mat 1902.
Großh. Amtsgericht.

Waldshut. S .320.
In das Firmenregister Bd . I , Ö .-Z .

470 — Firma „Economy Soap Co .
Förster und Taylor Zürich, Zweig¬
niederlassung Waldshut zum Rhein¬
fels" — wurde eingetragen: Die Firma
ist erloschen.

Waldshut, den 1 . Mai 1902.
Großh. Amtsgericht.

Schwetzingen . S .267
Nr . 10 308 . Jn 's Handelsregister ^ §

Bd . I , O .Z . 179 wurde unterm Heuti- !
gen zu Firma Samuel Rhein in !
Ketsch eingetragen -

An Stelle des im Mai 1901 ver - j
storbencn Theilhabers Samuel Rhein
ist seine Witwe Pauline geborene
Rexinger in Ketsch als Gesellschafterin !
eingetreten - auch sie ist berechtigt, !
allein die Firma zu zeichnen, sowie sie .
zu berechtigen und zu verpflichten . !

Schwetzingen, den 30. April 1902 .
Großh . Amtsgericht.

Tanberbischofsheim. S -358
In das Handelsregister Ablh. ^

wurde heute eingetragen :
O .Z . 110 . Firma WilhelmTrei¬

ber , Tauberblstwssheim . Inhaber :
Wilhelm Treiber , Kaufmann, Tauber -
bischossheim .

Tanberbischofsheim, den 6 . Mai 1902
Großh . Amtsgericht.

Wolfach. S -400
In das Handelsregister^ O .Z . 146

wurde heute zu Firma Wolfs,Netter
u . Jacobt in Straßburg , Zweig¬
niederlassung in Hausach , eingetragen :

Die Kollektivprokura des Ernst
Röhler, Kaufmann in Straßburg ist
erloschen.

Wolfach, den 6 . Mai 1902.
Großh. Amtsgericht.

Wolfach . S -318
In das Handelsregister ^ O .Z . 33

wurde heute eingetragen :
Die Firma KarlAberle in Gutach,

Inhaber LouisKillius , Wirth in Gutach,
ist auf Wirth Karl Sauer übergcgangen.
Die Firma lautet jetzt : C . Aberle, In¬
haber Karl Sauer inGutach . Inhaber
ist Wirth Karl Sauer in Gutach.

Wolfach, den 30 . April 1902.
Großh. Amtsgericht.

Triberg . S -359
In das Handelsregister wurde heute

eingetragen :
1 - Zu Firma Mechanische Ar¬

beit skl e i d e r - und Hemden -
f a b r t k H o r n b e r g C . Th . Traut¬
wein in Hornberg .

s Die Firma ist geändert in : „Me¬
chanische Kleider- und Hemdenfabrik
Hornberg C . Th . Trautwein ."

d . Die Prokura des Kaufmanns
Hermann Friedrich ist erloschen .

2 . Firma Hermann Friedrich
mit Sitz in Hornberg . Inhaber : Kauf¬
mann Hermann Friedrich in Hornberg.
Angegebener Geschäftszweig: Verkaufs¬
stelle der mechanischen Kleider - und
Hemdenfabrtk in Hornberg

Triberg , den 1 . Mai 1902
Großh . Amtsgericht.

Triberg . S -360
In das Handelsregister wurde heute

eingetragen zu Firma Uhrenfabrik
vorm . L . FurtwänglerSöhne ,
Aktiengesellschaft in Furtwangen : Das
Grundkapital ist um 15000 M . herab¬
gesetzt und beträgt jetzt 320000 M .

Triberg , den 1 . Mai 1902.
Großh . Amtsgericht.

Gkilüsienschüsts- Reglfter.
Dnrlach . S -385

Genossenschaftsregtster . — Bolks -
bank Dur lach , e . G . m . u . H .,
Durlach . Eingetragen : Malzfabrikant
Adam Graf aus dem V̂orstand aus -
geschtedcu , an seine Stelle Kaufmann
Christian Kern , Durlach, gewählt.

Großh. Amtsgericht.
Radolfzell . S -268

Zum Genosienschaftsregister O .Z . 2
— BorschußvereinRadolfzell ,
etngctr . Genoffenschaft mit unbeschränkter
Haftpflicht — ist heute eingetragen
worden :

Spalte 6 . Mit Generalversamm-
lungsbeschluß vom 20 . April 1902 wurde
in Abänderung des § 4 des Statuts
die Bestellung eines vierten Vorstands¬
mitgliedes beschlossen und als solches
gewählt : Borschußkafsebuchhalter Oskar
Hiller hier .

Radolfzell , den 24 . April 1902 .
Großh. Amtsgericht.

Ueberltngen . S 298
Nr . 7975. Jn 's diesseitige Han¬

delsregister Abth . ^ wurde am 5 . Mai
1902 eingetragen :

Unter O .Z . 150 : Firma und Sitz :
Bürgerliche RechtSKrette .

Kvauirie.
S -390 . Nr . 4155. Gengenbach .

Ueber das Vermögen des Kaufmanns
Johann Seeholzrr und dessen Ehe¬
frau Cäcilie geborene Harter in Zell
a . H . wurde heute am 9 . Mat 1902,
Nachmittags ' /,4 Uhr, das Konkurs¬
verfahren eröffnet .

Kaufmann Wilhelm Harter in
Gengenbach wurde zum Konkursver¬
walter ernannt .

Soukursforderungen sind bis zum
30. Ma i 1902 bei dem Gerichte an-
jumeiden.

Es ist Termin anberaumt vor dem
diesseitigen Gerichte zur Beschluß¬
fassung über die Beibehaltung des er¬
nannten ooer die Wahl eines andern Ver¬
walters, ivwie über die Bestellung eines
Gläubtgerausschuffes und eintrelenden
Falles über die in ß 132 der Lon-

Villinge« . S .374.
Nr . 7584 . Zu O .Z . 5 des Bereins -

registers „Schulveretn Köntgs -
, felL " wurde bezüglich des Vorstandes
^eingetragen :
: Gottlob Binder ist ansgeschieden-
statt seiner ist Andreas Voland in

! Königsseld bestellt.
! Btllingen , den 1 Mai 1902.
! Großh. Amtsgericht

I kursordnung bezetchneten Gegenstände ,
und zur Prüfung der angemeldeten

! Forderungen auf
> Freitag , den 6. Juni 1902,
! Vormittags 9 Uhr .
i Allen Personen , welche eine zur
>Konkursmasse gehörige Sache in Besitz
l haben oder zur Konkursmasse etwas
! schuldig sind, ist aufgegeben , nichts an
! den Gemeinschuldnerzu verabfolgenoder
i zu leisten, auch dieBerpflichtung auferlegt,! von dem Besitze der Sache und von den
! Forderungen , für welche sie aus der
! Sache abgesonderteBefriedigung in An-
! spruch nehmen, dem Konkursverwalter
! bis zum 30 . Mat 1902 Anzeige zu
! machen .
! Gengenbach, den 9 . Mat 1902 .
GertchtsschretbereiGroßh . Amtsgerichts.

> Willi , Amtsgertchtssekretär.
S344 . Nr . 3794. Phtltppsburg .

In dem Konkursverfahren über den

! Nachlaß des verstorbenen Leopold
! Unser , Maurer von Oberhausen ist
zur Abnahme der Schlußrechnung des
Verwalters und zur Erhebung von
Einwendungen gegen das Schlußver -

! zeichniß der bei her Berthetlung zu
! berücksichtigenden Forderungen Schluß -
! rermtn vor dem Großh . Amtsgerichte
! Hierselbst bestimmt auf :
! Montag den 26. Mai 1902,
! Nachmittags 3 Uhr ,

Phtltppsburg , den 2 Mai 1902 .
Der Gerichtsschreiber Gr . Amtsgerichts .

Reinhard .
S -392 . Nr . 10264. Offenburg .

Das Konkursverfahren über das Ver¬
mögen des Konditors Adolf Petzold
in Offenburg wird nach Abhaltung des
Schlußtermins hiermit aufgehoben.

! Offenburg, den 3 . Mat 1902 .
Der Gertchtsschreiber Gr . Amtsgerichts .

. C . Beller .

S -393. Nr . 8429. Konstanz . In
dem Konkursverfahren über das Ver¬
mögen des Seilers Josef Hafner in
Allmannsdorf ist zur Abnahme der
Schlußrechnung des Verwalters , zur
Erhebung von Einwendungen gegen daS
Schlußverzeichniß und zur Beschluß-
fassung der Gläubiger über die nicht
verwerthbaren Bermögensstücke Termin
bestimmt auf

j Freitag , den 6 . Juni 1902 ,
Vormittags 9 Uhr ,

vor dem Großh . Amtsgerichte hterselbst.
Konstanz, den 7 . Mai 1902 .

A . Burger , AmtSgrrichtssekretär.
! S -391. Pforzheim . Im Kon-
! kursverfahrrn über daS Vermögen deS
! BijoutertehändlerS Leon Fuchy wurde
! als weiterer Gegenstand auf die Tages -
! ordnung der am

Mittwoch den 11 . Juni 1902,
Vormittags 9 Uhr ,

stattfindendrn Gläubtgerversamrnlung
gesetzt : Erörterung der Einstellung des

! Verfahrens mangels genügender Masse.
Pforzheim , den 7 . Mat 1902 .

Der Gertchtsschreiber Gr . Amtsgerichts .
L o h r e r .

Bekaautmachmq.
S328 . Karlsruhe .

Namensänderung betr .
Der am 27 . September 1863 zu

Jechtingengeborene, in Freiburg wohn¬
hafte Maler Hieronymus Oswald , ge-
nannt Heide , möchte seinen Familien¬
namen ineld e" ändern.

Etwaige Einwendungen gegen die
Bewilligung dieses Gesuches sind binnen
drei Wochen dahier geltend zu machen-

Karlsruhe, den 2 . Mat 1902 .
Gr . Ministerium

der Justiz, des Kultus und Unterrichts .
In Vertretung r

Hübsch . Winter
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4 . Aktiva.
1 . Wechsel der Aktionäre . . . .
2. Grundbesitz .
3 . Hypotheken .
4. Darlehen auf Werthpapiere . .
5 . Werthpapiere :

» . 55? 850. — Staatspapiere .
d . . — Pfandbriefe . I Surswerth
e. . — Kommunalpapiere . . . s 5S5 073 95
ck. Frs .40000 — Schweizer Obligationen

6 . Darlehen auf Policen :
n . auf Grund der Versicherungs-Be¬

dingungen .
b . gegen Bürgschaft .

7 . Kautions -Darlehen an versicherte Beamte
8 . ReichsbankmäßigeWechsel .
9 . Guthaben bei Bankhäusern

3614 288 .77
698435 .23

10. Guthaben bei anderen Versicherungs-Gesellschaften
11 . Rückständige Zinsen .
12 . Ausstände bei Agenten .
13. Gestundete Prämien .
14. Baare Kaste .
15 . Inventar .
16. Sonstige Aktiva:

n . Guthaben auf Giro -Konto bei der Reichsbank .
b . Debitoren .

4800000
1797 000

43588680

574 067

4312 724
153 212

26070
968453

35 604
227 366

2 208 688
100 234 !65

30000 -

80

23085
4 644

L . Passiva.
1 . Aktien -Kapital . .
2. Kapital -Reservefonds .
3 . Special - Reserven :

a . Reserve für rückgedeckte Versicherungen . . -
b . Kriegs-Reservefonds .
v Sicherheitsfonds für anormale Versicherungen
ck. Sparfonds .
« . Reserve für zweifelhafte Forderungen . . .
k. Garantiefonds für Darlehen gegen Bürgschaft

4 . Schäden-Reserve :

auf den Todesfall . 363561 .45
abzügl . Rückdeckung „ 27 250.— 336 311 .45

d . Lebensversicherung
auf den Erlebensfall -^ !
abzügl . Rückdeckung „

7050 —
7850 .-

v. Unfallversicherung . . . 138 660 .8?
abzüglich Rückdeckung . . . . . . 23043 .03

5. Prämien -Ueberträge:
a . Lebensversicherung

« . Baar -Prümienüberträge 925 739 .92
st . gestundete Prämien . 2 208688 .64

^ 36264410 .84
. 3 365564 .59
. 2 923 749 .63
. 1056 196 .87

d . Unfallversicherung
6 . Prämien -Reserve :

» . Lebensversicherung
« . für Kapitalverficherungen auf den

Todes- und Erlebensfall . . .
st . für Rentenversicherungen . . .
7 . für Aussteuerverficherungen . .

S. für Begräbnißverficherungen . _ _
b . Unfallversicherung

«. für Versicherungen mit Prämien -
Rückgewähr . 258594 .—

st. für Jnvaliditätsrenten aus Unfall¬
versicherungen . , 81082 .64

7. Gewinn- Reserve der Versicherten .
8. Guthaben Dritter .
9 . Baarkautionen . .

10. Sonstige Passiva '
a . Unerhobene Dividende der Aktionäre .
b . Gratifikations - und Dispositionsfonds .

11 . Ueberfchutz aus 1901 : Lebensversiche¬
rung . . .

t>. Unfallversiche¬
rung . . . , 51837 .16

1402 071 .62

58 849 832

6000 000
592957

925 399
128 273
39 844
50 000
14186
6000

343 361

115 617

3134428

45

84

56
114 776 24

43 609 92193

339676 64
195258092

1000 —

209 -
27 688 30

1453 908 78
58 849 832j38

Magdeburg» den 22. März 1902 .
Magdeburger Lebensversicherungs-Gesellschaft.

Linde . Richter .

Verlag -er8 . Krsm'
scheu KofbltthdruLkrei, Karlsruhe 1903 .

Soeben erscheint :

Das MjsmM
enthaltend

das Wassergesktz vom 26 . Juai 18SS nebst des KollM-

vrrschrifiku vut Leu soustizeu wafferrrchtlühru Kestmmullsra .
Erläutert und systematisch dargestellt von

DD . L « Dl SvLsmlLvL ,
Präsident des badischen Ministeriums des Innern .

Svvslls

Broschirt ^ 16. — . Gebunden in Halbfranz 18 .—

VorrSthig i« alle» Bnchhandlnuge «.

Bsirgerliche Rechtsstrerte .
Ladaag.

SM1 .2 . Nr . 7881. Karlsruhe .
D .r Buchhalter Adolf Kambettz in
Rastatt — Prozeßbevollmlchttgter
Rechtsanwalt Annbruster in Karlsruhe
— klagt gegen den Kaufmann Emil
Becker von Pforzheim, unbekannt
wo abwesend, aus Darlchsnshtngabe
für die Zeit vom 7. Juni 1898 bis
24. Mai I960 mit dem Anträge auf
kostenpflichtige Berurtheilung des Be¬
klagten, an Kläger 800 Mk . nebst 5 ' /«
Ztnö vom 7 . Jm .i 1898, 300 M ., 160
M ., 100 M ., 175 M . und 700 M . nebst

jeweils 4Zins vom Klagezustellungs-
tage an, 550 M . nebst 50 / , Zins vom
5 . April 1900 an und 75 M nebst4 / » Zins vom KlagezustellungZtvgeau
zu bezahlen.

Der Kläger ladet den Beklagten zur
mündlichen Verhandlung des Rechts¬
streits vor die 4 . Ctvilkammer des Tr .
Landgerichts zu Karlsruhe auf

Montag , den 7 . Juli 1902,
Bormiltags 9 Uhr ,

mit der Aufforderung , einen bet dem
bezetchneten Gerichte zugelastenen An¬
walt zu bestellen .

Zum Zwecke der öffentlichen Zu -

feuek - ürreciikLnr - Vekein in illtons
.

Auf Gegeuseitigkeit gegrSuvet 182 « .

R66li6N8e1iakt8 - övrielit kür ÜL8 «saür 1901 .

Lievvinn- unil VenIusl Oonlo . »«»gsv».
Lieiwsvin « .

Uebertragene Prämie vom Jahre 1900 . .
Prämien -Einnahme pro 1901 für auf 106 424

Policen versicherte 4l7 577 848 . — ,
abzüglich Ristorni .

Zinsen .
Für Berstcherungsschilder .

Wertpapiere .
Hypotheken .
Hypothekenfreier Grundbesitz .
Discont -Wechset . .
Diverse Debitores .
Guthaben bei der Beretnsbank in Hamburg,

Alton . Filiale .
Eafsen -Saldo . . .

' . .
Stückzinsen .
Jnventarien -Conto .

498 38320
320 800 -

76 783 55
25 000!—
75 407 8̂3

40 78378
6 809M
7 981 65

li -

Reservefonds .
Prämten - Reserve .
Reserve für unabgemachte Schäden . . .
Diverse Creditores .

768 579
225 781
57128
8 471

1 051960 09 1051960

^4
209 886

66906164
33 205l09

39080

912 544 33

Rückversicherungs -Prämien .
1389 bezahlte Schäden abzüglich Rückver¬

sicherungs-Anteil .
Unabgemachte Schäden Pro 1901 für eigene

Rechnung .
Schaden-Unkosten .
Prämien -Reserve . . . . . . . . .
Provifionen abzüglich des von den Rück¬

versicherern erstatteten Antbeils . . .
Agentur und Organisationskosten . . . .
Berwaltungskosten .
Stempel .
Neuanschaffungen und Unterhaltung des

Inventars . - -

Ueberfchutz dem Reservefonds zugeschrteben ,
gemätz 8 1 der Statuten . . . . . .

18? 362 64

178 386 8̂8

44 39664
16747 36

225781

120 300
28653
61771

1639

461

75

64
65
90
20

865501

47042
912544

66

67
33

Kilsnr -Oonlo sn , LI. llvLvmdvn 130t .
03
75
06
25

09

Die Sicherheit des Vereins betrug ultimo Dezember 1901: 4 878 784 48 .
' Altona , den 12 . April 1902.

Die administrirende Direktion :

C . Sievekiag . Gaye». B . A . Schmidt. G. H. Sievckiug .

Revidirt und mit den Büchern übereinstimmend befunden:
Altona , den 25. April 1902 .

vr . Kreazkam . Richard Backup .
Revisoren.

Altona , den 26. April 1902 .
Die Oberdtrektton :

G. Moarier , p. t. Borfitzender .
Ferd. Baar . Claas Balte ». I . Daas . G. Hagelberg. I . C. E . Möller .

Max Möller . Georg Wöhuert . E . A. Wriedt . S .22S

stellung wird dieser Auszug der Klage
bekannt gemacht .

Karlsruhe , den 3 . Mat 1902.
Hottinger ,

Gerichtsschreiber des Gr . Landgerichts.
Ladung.

SF78 .2 . Nr . 7033. Freibürg .
Die Ehefrau Lisette Bruder geb .
Bernhard in Basel, oberer Heuberg
Nr . 44, Klägerin — Prozetzbcvollmäch -
tigter Rechtsanwalt Schmitt in Lörrach
— klagt gegen ihren an unbekannten
Orten abwesenden Ehemann auf Grund
der 88 1567 Abs . 2 und 1568 BGB -
mit dem Anträge auf Scheidung ihrer
am 18 . Oktober 1897 in Basel ge¬
schloffenen Ehe wegen Verschuldens des
Beklagten.

Die Klägerin ladet den Beklagten
zur mündlichen Verhandlung des
Rechtsstreits vor die 1 . Civnkammer
d . ö Grotzh . Landgerichts zu Freidurg
auf

Freitag , den 4 . Juli 1902 ,
Bormittags 9 Uhr

mit der Aufforderung, einen bet dem
gedachten Gerichte zugelastenenAnwalt
zu bestellen .

Zum Zwecke der öffentlichen Zu¬
stellung wird dleser Auszug der Klage
bekannt gemacht .

Fretburg , den 6 . Mat 1902.
Baader ,

Gerichtsschreiber des Gr . Landgerichts.
Ladmig.

S -286.2 . Nr . 8207. Offenburg .
Die Färber Karl Josef Weber Ehe-
frau , Barbara geb. Jockeis in OdelS-
hofen, Prozetzbevollmächtigter: Rechts¬
anwalt Bechler tu Offenburg , klagt
gegen ihren genannten Ehemann , zu¬
letzt in Kehl wohnhaft , jetzt an unke-
kannten Orten abwesend , auf Grund
des 8 1567 Ziffer 2 und 8 1568 B GB .,
mit dem Anträge auf Scheidung der
zwischen den Parteien am 18. Januar
1900 zu Odelshofen geschloffenen Ehe
aus Verschulden des Beklagten.

Die Klägerin ladet den Beklagten
zur mündlichenVerhandlung des Rechts¬
streits vor dte erste Civilkammer des
Grotzh . Landgerichts zu Offenburg auf

Dienstag den 8 . Juli 1902,
Vormittags 9 Uhr ,

mit der Aufforderung , einen bei dem
gedachten Gerichte zugelastenen Anwalt
zu bestellen .

Zum Zwecke der öffentlichen Zustellung
wird dieser Auszug der Klage bekannt
gesucht .

Offenburg , den 2 Mai 1902 .
Neuer ,

Gerichtsschreiber des Gr . Landgerickts.
LasgeSot .S 276.2 . Nr . 7464 . Btlltngen .

Wembändler Gustav Rappenegg -ft
in Vöhrenbach bar als Abwesenheits-
Pfleger des Josts Rappenegger
Von dort mit vormundschaftsgerichtlicher

Genehmigungbeantragt,denverschollenen
Josef Rappcnegger , geboren am 21 .
Februar 1830 zu Böhrenbach und zu¬
letzt wohnhaft gewesen daselbst, für todt
zu erklären.

Der bezetchnete Verschollene wird
aufgefordert, sich spätestens in dem auf

Montag den 1 . Dezember 1902,
Vormittags 9 Uhr ,

vor dem Grotzh . Amtsgericht in Bit -
lingen bestimmten Aufgcbotslermine zu
melden , widrigenfalls dte Todeser¬
klärung erfolgen wird.

An Alle , welche Auskunft über Leben
oder Tod des Verschollenen zu erthei-
len vermögen, ergeht die Aufforderung,
spätestens im Aufgebotsterr.iine dem
Gerichte Anzeige zu machen .

Billingen, den 28. April 1902.
Der GerichtsschreiberGr . Amtsgerichts .

E Bernauer .
Strafrechtspflege.

LüdrMtz.
S,379 .1 . Nr . 12906 Heidelberg .

1 . Christian Karl Filsing er , geb .
20. Juni 1879 zu Bammrnthal -Reils -
yetm , zuletzt tu Bammenthal wohn¬
haft, z - Zt - in Amerika,

2 . Ludwig Müller , geb . 14. Februar
1878 zu Ochsenbach , Landwttt , zu¬
letzt in Ochsenbach wohnhaft, z . Zt .
in Amerika,

3. Michael Rück , geboren 3. November
1878 zu Handschushcim, zuletzt da¬
selbst wohnhaft, z . Zt . in Amerika,

4 . Friedrich Josef Wolf , geboren
23 . Febr . 1879 zu Heidelberg, zuletzt
daselbst wohnhaft, z . Zt . unbekannt wo,

5 . Christian Frey , geb . 2 . April 1879
zu Künzelsau (Wörttbg ), Müller ,
zulctzt a Leimen wohnhaft, z. Zt .
unbekannt wo ,

werden beschuldigt , als Wehrpflichtige
in der Absicht , sich dem Eintritte in
den Diens. des stehenden Heeres oder
der Flotte zu entziehen, ohne Erlaub »
nitz oaS Bundesgebiet verlassen oder
nach erreichtem militärpflichtigen Alter
sich außerhalb des Bundesgebiets auf¬
gehalten zu haben

Vergehen gegen 8 140 Abs . 1
Nr . 1 Str .GB .

Dieselben werden auf
Freitag , den 4 . Juli 1902,

Vormittags 9 Uhr ,
vor die Strafkammer des Gr . Land¬
gerichts Heidelberg zur Hauptberhand-
lung geladen.

Bei unentschuldigtem Ausl . . .i
werden dieselben auf Grund der nach
8 472 der Strafprozrtzorbnung von
dem Cibtivocsttzenden der Eriatzkvm-
misfion zu Heidelberg und Künzelsau
über die der Anklage zu Grunde liegen¬
den Thatsuchen ausgestellten Erklä¬
rungen berurtheilt werben.

Heidelberg, den 7 . Mat 1902.
Grotzh . Staatsanwaltschaft .

Sebold

S -329 .3 . Nr . 616. Kehl .

Großh. Bad. Staats-
Eisenbahnm.

Die nachgenannten Bauarbetten zur
Herstellung eiaes WohagebSadeS
beim Elektrizitätswerk tm Hafen zu Kehl
sollen im öffentlichen BerdtngungSwege
einzeln vergeben werden:

1 . Stetnhauerarbeiten (rother Sand¬
stein),

2 . Gypserarbeiten,
3 . Zimmerarbeiten ,
4 . Schreinerarbetten ,
5 Glaserarbeiten,
6 . Blechnerarbeiten,
7 . Schlofferarbeiten,
8 . Tüncherarbetten .
Pläne , Arbeitsbeschriebeund Beding¬

ungen liegen auf meinem Geschäfts-
ztmmer in Kehl , Rhetnstraße Rr . 54,
zur Einsichtnahme auf , woselbst auch
die Angebotsformulare seitens der Be¬
werber kostenfrei erhobenwerdenkönnen.

Zusendung von Zeichnungen und Be¬
dingungen nach auswärts findet nicht
statt.

Die Angebote find , mit entsprechen¬
der Aufschrift versehen , spätestens bis
zu der am S « . Mai d . I . » Bor¬
mittags LI Uhr» stattfindenden Ber-
dingungstagfahrt rtnzuretchen.

Zuschlagsftist 14 Tage .
Kehl , den 6 . Mat 1902.

Grotzh . Hafenbautnspektton.

Umba« der
BlmbrückebeiOos

Die Grotzh. Wasser- und Stratzenbau -
Jnspektion Rastatt vergibt im Wege
der öffentlichen Ausschreibung die

Erdarbetten
Zimmerwannsarbetten
Maurerarbeiten und
Pflasterarbeiten

zur Herstellung der neuen Widerlager
und Uferpflasterungen für obige Brücke .

Angebote auf die gesammtenArbeite»
find mtt der Aufschrift »Blutdrücke
Steinbau " versehen, verschlossen und
portofrei bis spätestens

Samstag » de» S4 . Mai d. I .
Bormittag 1« Uhr»

bei der Inspektion rtnzuretchen, wo¬
selbst um dte angegebene Zeit dte Er¬
öffnungsverhandlung stattftndet.

Pläne und Bedingungen liegen auf
dem Geschäftszimmer der Inspektion
während der Geschäftsstunben zur
Einsicht auf . Bedingungen und An-
gebctsformulare können von da kosten'
loS bezogen werden. S ^ 05.1

Zuschlagsftist drei Wochen .
Grotzh . Wasser- «ad Stratzenba»'

Inspektion Rastatt.

Braun ' schen Hofbuchdruckereitn KarlDruck und Verlag der
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